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Examen d’admission maturité professionnelle 2 
Type économie – 2020 
 
 
 

Date: vendredi, 6 mars 2020 
 
Branche:  Allemand 
 
Heure: 60 minutes 
 
 

Parties de l’examen Nbre de 
points max. 

Nbre de points 
atteints 

1ère partie: compréhension de texte 15p  

2ème partie: vocabulaire 15p  

3ème partie: grammaire 15p  

4ème partie: production de texte 15p  

Total 60p  

 
 
 

Candidat-e: 
 
 
Nom: 
 
Prénom: 
 
Cand. Nr.: 
 
Lieu d‘examen: 
 
 
Veuillez noter dans l’en-tête de chaque feuille d’examen votre nom, prénom et numéro de 
candidat. 
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Leseverstehen 
 
Teil A         …............ / 5P     Lesen 

Sie den Text?  

In Deutschland gibt es zwischen 1500 und 2500 Jugendliche, die für eine bestimmte Zeit 

auf der Strasse leben. Zwar sind das bei mehr als 80 Millionen Einwohnern nicht viele, 

trotzdem ist jeder Jugendliche ein Problem für sich. Die jüngsten sind acht, die meisten 

dreizehn Jahre und älter. Es sind genauso viele Mädchen wie Jungen. Viele kommen aus 

ländlichen Gebieten und suchen die Anonymität der Grossstädte. Sie flüchten vor 

Misshandlungen, Missbrauch und Vernachlässigung und leben meist von Bettelei, 

Prostitution oder Kleindiebstahl. Sie sind häufig unauffällig und stammen aus allen 

Gesellschaftsschichten. Sie träumen von einem normalen Leben und Geborgenheit. Die 

meisten möchten wieder zur Schule gehen, ein festes Zuhause haben oder eine Ausbildung 

beginnen.  

1  Deutschland hat  A  zur Schule gehen oder eine Lehre 

anfangen.  

2  Junge Menschen, die auf der Straße leben,  B  betteln, sich prostituieren oder 

stehlen, um zu überleben. 

3  Man schätzt,      C sind zwischen 8 und 13 Jahre alt.  

4  Die Jungen kommen oft vom Land in die Stadt,   D  dass etwa 1500 bis 2500 junge Leute                     

so leben. 

5  In der Stadt müssen sie    E  wo sie nicht so kontrolliert werden. 

6  Die meisten möchten F etwa 80 Millionen Einwohner. 

        

 

  

 

 

    

    

 

1 F 

2  

3  

4  

5  

6  
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Lesen Sie folgenden Text.  

Teil B          ................... / 10P 
Träume werden Wirklichkeit - Hannes und Grit Thomsen von „Realdream“ helfen, Träume zu 

verwirklichen. Dabei geht es aber nicht um Träume wie: Einmal im Leben einen Ferrari fahren. 

„Das sind eher Wünsche“, sagt Grit Thomsen, „sie sind einmalig und nicht dauerhaft. 

Lebensträume haben eine ganz andere Dimension. Sie wirken sich auf den gesamten 

Lebensstil, auf Beruf und Familie, sogar auf die Persönlichkeit des Menschen aus.“ Ein 

Beispiel: Jemand träumt von einem ruhigen Leben als Bauer in den Bergen, die Person lebt 

aber in der Großstadt und arbeitet in einem Großraumbüro. Um den Traum zu verwirklichen, 

müsste alles Bisherige und Bekannte zurückgelassen werden. „Zu Beginn ist am wichtigsten, 

danach zu fragen, woher der Lebenstraum kommt. Ist es wirklich mein Traum oder kopiere 

ich einen Traum von anderen oder aus den Medien?“, so die Beraterin.  

Schritt 1 heisst also: Wie sieht mein eigener Traum genau aus?  

Schritt 2: Was muss ich dafür ändern und will ich das?  

Schritt 3: Wie stelle ich mir die konkrete Umsetzung vor? „Wir realisieren die Träume nicht. 

Wir unterstützen Personen dabei,“ sagt das Ehepaar Thomsen. Wer den eigenen Traum 

verwirklichen will, muss zuerst einmal überzeugt sein, das Richtige zu tun. Dann braucht man 

eine gute Portion Mut und Selbstbewusstsein, um den Traum Schritt für Schritt umzusetzen. 

Das soziale Umfeld sollte auf jeden Fall integriert werden. Familie und Freunde sind oft die 

größte Hilfe. Und man muss mit Niederlagen leben können. Nicht jeder Schritt klappt sofort. 

Man muss sehr realistisch denken, um einen Traum zu verwirklichen. Hartnäckigkeit, aber 

auch die Leidenschaft für den eigenen Traum sind sehr hilfreich für die Umsetzung. Viele 

Lebensträume hat das Ehepaar Thomsen begleitet: von der Auswanderung nach Kanada bis 

hin zum Schreiben eines Krimis. Viel wichtiger ist ihnen aber, Menschen in der Beratung vor 

Illusionen und späteren Enttäuschungen zu bewahren.  

 
Kreuzen Sie an, ob die Aussagen 1-5 richtig oder falsch sind: 
 

 richtig falsch 

 
1. Es gibt einmalige und langfristige Lebensträume.  
 

  

 
2. Wer seinen Lebenstraum umsetzen will, muss viele Lebensbereiche 
ändern. 
 

  

 
3. Die Berater sagen den Personen, was das Richtige für sie ist.  
 

  

 
4. Wer ehrgeizig und leidenschaftlich ist, kann seinen Traum 
verwirklichen.  
 

  

 
5. Wer seinen Traum umsetzen will, braucht oft die Unterstützung von 
Familie und Freunden.  
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Wortschatz        ................. / 15P 

A Setzen Sie ein Wort aus dem Kasten in die unten stehende Tabelle ein.       
Jedes Wort darf nur einmal benützt werden. 

Macht – aus – Werkes – Nähe – meisten – unterrichtet – dort – zurück – Fantasie – 

nach – Krankheit – beeindruckt – Farben – beliebtesten – Kunst  

Paul Klee ist einer der – 1 – Künstler des 20. Jahrhunderts. Er wurde 1879 in der Nähe von 
Bern geboren. Seine Karriere begann aber in Deutschland. Er starb 1940. 
Falls du mal nach Bern kommst, nimm am Bahnhof den Bus Nr 12 und fahre bis zur 
Endstation. – 2 – steht ein modernes Gebäude. Es sieht wie drei Wellen aus. Das ist das 
Paul-Klee-Museum. Ein Teil des – 3 –  von Paul Klee ist hier ausgestellt: Ölbilder, 
Aquarelle, Zeichnungen und Drucke. Paul Klee hat eine lebhafte – 4 –. Jedes seiner Bilder 
ist ganz anders. Einige sind rein abstrakt. Doch die – 5 –  sind von Dingen abgeleitet, die 
ihn umgeben. Er malt sie in lebhaften – 6 –  und sie sind voller Lebensfreude.  
Klees Mutter ist Schweizerin. Sein Vater kommt – 7 –  Deutschland und ist Musiklehrer an 
einem Lehrerseminar. Auch Paul interessiert sich für Musik. Doch er liebt auch die – 8 –. Er 
geht – 9 –  München, um dort Kunst zu studieren. Im Jahre 1914 reist er mit ein paar 
Freunden nach Tunesien. Die jungen Künstler sind von den Farben Nordafrikas – 10 –. 
Nach dem Ersten Weltkrieg – 11 –  Klee in Deutschland an der berühmten Bauhaus 
Kunstschule. 1933 kommt Hitler an die – 12 –. Die Nazis sind gegen moderne Kunst. Klee 
muss seine Stelle als Lehrer aufgeben. Er kehrt in die Schweiz – 13 –. In den letzten fünf 
Jahren seines Lebens leidet Paul Klee an einer schmerzhaften – 14 –. Die politischen 
Ereignisse in Europa bedrücken ihn. Trotzdem malt er weiter. Während er in jungen Jahren 
oft witzig und spielerisch gearbeitet hat, malt er nun mit düsterem Humor. Er stirbt 1940 und 
ist in Bern in der – 15 –  des Museums begraben. 
 

1  9  

2  10  

3  11  

4  12  

5  13  

6  14  

7  15  

8    
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Grammatik 

A Setzen Sie das passende Relativpronomen ein.           .......... / 5P 
Achten Sie auf den richtigen Fall. 
Beispiel:  Das ist der Mann, (0) ich gestern geholfen habe. 

   Das ist der Mann, dem ich gestern geholfen habe. 
 
Ist das der Mann, (1) du zu deinem Geburtstag eingeladen hast? 

Wie heisst eigentlich das Restaurant, in (2) man so gut bedient wird? 

Aus welchem Land kommt eigentlich die Studentin, (3) das Studium so schnell beendet 

hat? 

Lisas Auto, mit (4) wir nach Italien gefahren sind, ist gestern gestohlen worden. 

Warum müssen die Aufgaben, (5) uns unser Lehrer stellt, eigentlich immer so schwierig 

sein? 

 

 

 
1 

 

 
2 

 

 
3 

 

 
4 

 

 
5 

 

 

 

B Setzen Sie folgende Konjunktionen ein. Einige Konjunktionen passen nicht.  
Die gewählten Konjunktionen dürfen nur 1x verwendet werden. 
 

                    ............ / 4P 

aber – wenn – weil – bis – falls – und – seit – obwohl – als – denn  

1. Es dauert noch fünf Wochen, …………….. die Ferien beginnen.  

2. Er blieb im Auto sitzen, ………… er Angst vor dem grossen Hund hatte. 

3. Ich habe sie nicht mehr gesehen, …………….. sie geheiratet haben. 

4. ……………. er im Lotto gewonnen hat, geht er jeden Tag zur Arbeit. 
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C Ordnen Sie die Satzglieder. Setzen Sie die Verben ins Präteritum.  
                   Deklinieren Sie die Artikel und Adjektive. 
                                                                                                   ............. / 
6P 
 
 
   
Beispiel: 
0. steigen / die Temperaturen / das Wochenende / vergangen / bis 28 Grad / an 
 Am vergangenen Wochenende stiegen die Temperaturen bis 28 Grad. 
 
1. wehen / ein Wind / kräftig / der Montag / an / westliche Richtung / aus. 
 
Am Montag………………………………………………………………………………… 
 
.................................................................................................................................. 
 
2.  überfallen / ein Bankräuber / maskiert / der Dienstag / an / eine Sparkassenfiliale / klein 
 
Am Dienstag ….…………………………………………………………………………... 
 
.................................................................................................................................. 
 
3. retten / ein Hund / mutig / ein Kind / klein / das Wasser / eiskalt / aus / in Biel 
 
In Biel ………………………………………………………………………………………….. 
 
....................................................................................................................................... 
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Textproduktion        15P 
 
Im Internet haben Sie ein interessantes Wohnungsangebot gelesen.  
Sie schreiben ein Mail an den Vermieter, Herrn Brand, weil Sie sich für die Wohnung 
interessieren. 
Schreiben Sie etwas über folgende Punkte. Vergessen Sie nicht die Anrede und den Gruss. 
• Grund für Ihr Schreiben 
• Angaben zu Ihrer Person 
• Termin für Besichtigung 
• möglicher Einzugstermin   
 
Schreiben Sie mindestens 80 Wörter. 
 

 Gehen Sie auf alle vier angegebenen Inhaltspunkte ein. 

 Vergessen Sie nicht Anrede und Grüsse 
 
 
.............................................................................. 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
 
....................................................................................................................................... 
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